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OKTOBER
STADTGARTEN

Ein Monat voller Überrasch-
ungen, (nicht nur) bei der 
Night of Surprise, die am  
19. Oktober auf allen Bühnen 
des Stadtgarten ihr 10-jähriges 
Bestehen feiert.
 

Momentum – Live Electronics 
bringt am 04.10. im JAKI vier lo-
kale Künstler:innen – Seren.a, 
Dornen, ALS420 und DJ Very 
Good Plus – für eine genre-
übergreifende Improvisation 
mit Drummachines, Sequencern 
und Synthies zusammen.
 

Am 17.10. startet mit 45X45 
Sessions eine neue DJ-Reihe  
im JAKI. Ben* lädt ab dann 
einmal im Monat Gäste aus 
seinem (inter)nationalen  
Kollegen:innen-Kreis ein, um 
die Liebe zu 45s (7inch Singles) 
zu präsentieren.

Das Week-End Fest war mit 
seinem zukunftsweisenden 
Programm schon immer für 
Überraschungen gut. Dieses 
Jahr wird keine Ausnahme: 
Die 13. Ausgabe – Week-End 
Fest XIII – findet vom 31.10. 
bis 02.11. bei uns im Stadtgar-
ten statt.

Vorschau: 

Meshell Ndegeocello – 
No More Water: The Gospel 
of James Baldwin
03. + 04. November 

Es ist uns gelungen, die 
mit einem GRAMMY® aus-
gezeichnete musikalische 
Visonärin Meshell
Ndegeocello für gleich 
zwei Konzertabende am 
03. und 04.11. einzuladen. 
Ihr jüngst erschienenes 
neues Album No More  
Water: The Gospel of 
James Baldwin ist Teil ihrer 
sich ständig weiterent-
wickelnden Auseinander-
setzung mit dem Schrift-
steller und Aktivisten 
– eine genreübergreifende 
Einladung zum Nachden-
ken, Revolutionieren und 
Transformieren. Es ist das 
Werk einer kompromiss-
losen Künstlerin auf 
dem Höhepunkt ihrer 
Schaffenskraft.

Winterkarte Gastro

Unsere Gastronomie star-
tet mit neuer Speisekarte 
in den Oktober: Auf dem 
Menu finden sich feine, 
herbstliche Gerichte und 
vielseitige vegetarische/
vegane Highlights. Abge-
rundet werden diese mit 
dem Stadtgarten Haus-
wein, der – nachhaltig vom 
Fass gezapft – die exquisite 
Begleitung zu (fast) all 
unseren Speisen ist.

Reservierungen gerne 
online unter stadtgarten.de/
restaurant oder telefonisch 
unter 0221 / 952 994-21.

 

Do 10. 20:00 JAKI
FAZER
VVK € 25

Fr 11. 20:00 JAKI
WEZN
VVK € 18 / 10 erm. I AK € 22 / 12 erm.

Fr 11. 23:30 JAKI
Das Ist das Ja feat. fatmuska, 
Jan Oben, Play Boy Joe b2b 
Fenim0re

Sa 12. 20:00 Saal
Arcanum w/ Henriksen, 
Seim, Jormin & Ounaskari
VVK € 28 / 16 erm. | AK € 32 / 18 erm.

Sa 12. 23:30 JAKI
Tom-Tom Club feat. Jonas 
Landwehr, Dima & more

So 13. 20:00 JAKI
Native Young
VVK € 22

Mo 14. 20:00 Saal
Fred Frith 75 – Artist Talk 
& Film „Step Across the 
Border“
Eintritt frei

Di 15. 20:00 Saal
Fred Frith 75 – Festival
VVK € 25 / 15 erm. | AK € 30 / 18 erm.
Festivalticket: VVK € 36 / 20 erm.

Mi 16. 20:00 Saal
Fred Frith 75 – Festival
VVK € 25 / 15 erm. | AK € 30 / 18 erm.

Mi 02. 20:00 JAKI
KAKUHAN: Koshiro Hino & 
Yuki Nakagawa
VVK € 18 / 10 erm. | AK € 22 / 12 erm.

Mi 02. 23:30 JAKI
Précey feat. Sandilé b2b 
Philo, Sedaction b2b no:elia, 
AINO b2b ttyfal

Fr 04. 21:00 JAKI
Momentum – Live Electro-
nics feat. seren.a, Dornen, 
ALS420, DJ Very Good Plus

Sa 05. 20:00 Saal
Chanson Trottoir
VVK € 25

Sa 05. 20:00 JAKI
Jazz at JAKI: 
Sara Decker „Expand“
VVK € 14 / 8 erm. | AK € 17 / 10 erm.

Sa 05. 23:30 JAKI
Tom-Tom Club feat. Clifford, 
Simon Hein, Anna Cainelli

So 06. 18:00 Saal
Elias Stemeseder & 
Thomas Morgan
VVK € 22 / 12 erm. | AK € 25 / 15 erm.

Mo 07. 20:00 Saal
Janning Trumann 
New York Quartet
VVK € 22 / 12 erm. | AK € 25 / 15 erm.

Mo 07. 20:00 JAKI
Nathan Ball
VVK € 22

Mi 09. 20:00 Saal
Jacob Young Trio
VVK € 22 / 12 erm. | AK € 25 / 15 erm.

Mi 09. 20:00 JAKI
REYKO
VVK € 23

Do 10. 20:00 Saal
Vollmaier: Kind of Laibach // 
Igor Lumpert „Innertextures“
VVK € 22 / 12 erm. | AK € 25 / 15 erm.

Do 17. 20:00 Saal
Scott Matthew
VVK € 30 | AK € 35

Do 17. 20:00 JAKI
45X45 Sessions feat. Keb 
Darge, Matt Fox & friends
AK € 10 / 7 erm.

Fr 18. 23:30 JAKI
Krakelee feat. Laima Adelaide 
(live), Visky, Shoal, Padde

Sa 19. 19:00 All Area
Night of Surprise
Eintritt frei

Mo 21. 19:00 Saal
Ausverkauft: Heiner Wiberny 
& Paul Heller Big Band

Di 22. 19:30 Saal
Multiphonics: 
Anat Cohen – Quartetinho // 
Fie Schouten Trio featuring 
Guiseppe Doronzo
VVK € 28 / 18 erm. | AK € 32 / 22 erm.

Mi 23. – Sa 26. All Area
Cologne Music Week feat. OG 
LU, Donna Savage, JASSIN, 
Mariybu, SoFTT & more
VVK € 15

Mi 23. 20:00 JAKI
OSKA
VVK € 21

Fr 25. 23:30 JAKI
JAKI presents CLUB EASE w/ 
Nightmares on Wax, Good 
Call, Isabel Del Valle

So 27. 20:00 Saal
Jack Botts
VVK € 20 | AK € 25

Mo 28. 20:00 JAKI
NICA live: Stefan Schönegg 
„Enso: On the withered tree 
a flower blooms“
VVK € 5 I AK € 8

Di 29. 20:00 Saal
Erik Friedlander‘s The Throw
VVK € 28 / 16 erm. | AK € 32 / 18 erm.

Di 29. 20:00 JAKI
Cosmo’s Midnight
VVK € 23

Mi 30. 20:00 Saal
Pablo Held Trio feat. 
Nelson Veras
VVK € 22 / 12 erm. | AK € 25 / 15 erm.

Mi 30. 20:00 JAKI
Guacayo
VVK € 20 | AK € 25

Do 31. 19:30 All Area
Week-End Fest XIII: Kahil 
El’Zabar / Moor Mother
VVK € 22 | AK € 26

Do 31. 23:00 All Area
Halloweenparty: 
Mittanzgelegenheit
VVK € 12 | AK € 15
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Highlights

07. Oktober 20:00, Saal

Janning Trumann 
New York Quartet
Jazz

Der Kölner Posaunist und 
Komponist Janning Trumann 
hält mit seinem New York 
Quartet aufrecht, was ihn 
mit der unangefochtenen 
Jazzstadt verbindet – die Ent-
schlossenheit, neue Wege zu 
beschreiten. Neben dem Bass 
von Drew Gress und dem im-
pulsiven Schlagzeugspiel von 
Jochen Rueckert hat er die 
aufstrebende Saxophonistin 
Caroline Davis mit dazu ge-
holt. 

→ Caroline Davis (sax), Drew Gress (b), 

Jochen Rückert (dr), Janning Trumann (trb)

12. Oktober 20:00, Saal

Arcanum w/ 
Henriksen, 
Seim, Jormin & 
Ounaskari
Jazz, Improvisation

Die nordische Band ARCANUM 
setzt sich aus vier herausra-
genden norwegischen Künstlern 
zusammen: Markku Ounaskari 
am Schlagzeug, Arve Henriksen 
an der Trompete, Trygve Seim 
am Saxophon und Anders 
Jormin am Bass. Obwohl sie 
in den vergangenen zwei Jahr-
zehnten bereits in verschie-
denen Formationen zusam-
mengespielt haben, erleben 
wir nun erstmals die geballte 
Kreativität und Spielfreude 
dieser vier Musiker in einem 
Quartett. 

→ Markku Ounaskari (dr), Trygve Seim 

(sax), Arve Henriksen (tp), Anders 

Jormin (b)

14. – 16. Oktober 20:00, Saal

Fred Frith 75 
Festival
Jazz, Improvisation

Multiinstrumentalist, Kompo-
nist und Improvisator Fred 
Frith feiert dieses Jahr seinen 
75. Geburtstag. Grund genug, 
für ihn und mit ihm ein beson-
deres Festival zu erdenken: 
Fred Frith 75. Frith hat dafür 
ein exklusives Programm zu-
sammengestellt mit (inter-)
nationalen neuen und alten 
Weggefährt:innen, in intimer 
Duo-Besetzung bis zum Large 
Ensemble. Am Vorabend wird 
Frith Einblicke in seine Arbeit 
geben, bevor wir den preisge-
krönten Film „Step across the 
border“ zeigen. 

Mo 14. Oktober
Artist Talk: Fred Frith im  
Gespräch mit Ilka Geyer und 
Film „Step Across The Border“ 

Di 15. Oktober 
Trio: Fred Frith w/ Tim 
Hodgkinson & Paul Lytton
Quartet: Fred Frith w/ Gabby 
Fluke-Mogul, Mariá Portugal & 
Susana Santos Silva
Life Only: Fred Frith w/ Dimos 
Vryzas & Diego Aguirre DAZ 

Mi 16. Oktober 
Duo: Fred Frith & Paula Sanchez
Large Ensemble: Fred Frith w/ 
Tim Hodgkinson, Lotte Anker, 
Gabby Fluke-Mogul, Paula 
Sanchez & Susana Santos Silva

02. Oktober 20:00, JAKI

KAKUHAN: 
Koshiro Hino & 
Yuki Nakagawa
Electronic, Experimental

KAKUHAN ist das Duo-Pro-
jekt der beiden japanischen 
Musiker Koshiro Hino und 
Yuki Nakagawa, die bereits in 
vielen Kontexten zusammen-
gearbeitet haben. KAKUHAN 
beschreibt die musikalische 
Herangehensweise der bei-
den – eine Verschmelzung 
von elektronischen und akus-
tischen Instrumenten, die 
Digitalisierung von Instrumen-
talklängen und die Neuinter-
pretation von digitalisierten 
Klängen. Ihr Debütalbum 
Metal Zone (2022) ist ein inspi-
rierendes Beispiel dafür, diese 
musikalischen Grenzen in 
einem bisher nicht erreichten 
Ausmaß zu durchbrechen.

→ Yuki Nakagawa (vclo), Koshiro Hino (el)

06. Oktober 18:00, Saal

Elias Stemeseder & 
Thomas Morgan
Jazz

Elias Stemeseder, Pianist, 
Tasteninstrumentalist, Elektro-
nikmusiker und Komponist, 
war jüngst als „Featured Artist“ 
der CJW zu erleben. Er spielt 
aktiv auf akustischem Klavier, 
Cembalo, Synthesizern und 
Samplern. 2010 traf er zum 
ersten Mal auf den New Yorker 
Bassisten Thomas Morgan. 
Als perfekt eingespieltes Duo 
verfolgen sie in ihrem Programm 
farbenreiche Neuinterpretatio-
nen und kammermusikalische 
Intimität von Stücken aus fünf 
Jahrhunderten.

→ Elias Stemeseder (p), Thomas Morgan 

(db, vclo)

19. Oktober 19:00, All Area

Night of Surprise
Jazz, Ambient, Electronic, 
Experimental, Noise

10 Jahre Night of Surprise – 
Luft holen. Zwischenräume 
ausloten. Perspektiven wech-
seln. Wurzeln freilegen. Experi-
mentelle Nischen. Radikale 
Grenzgänge. Feine Poesie. 
Eine abenteuerliche Reise in 
traditionelle Experimente, 
hyper-zeitgenössische Strö-
mungen, transdisziplinäre 
Performances und verblüffende 
Musik aus der ganzen Welt. 

Lineup: Atonia, aya, Biliana 
Voutchkova plays Phill Niblock, 
Biliana Voutchkova & Pablo 
Gīw, Drone Operator feat. 
Virginia Genta, Glossa, Gordan, 
Hanna Bächer, Harry Górski-
Brown, HiTech, Jannis Carbotta, 
Julien Desprez “ARC”, k3:6k 
presents kollektiv : koeln, 
Kidambi / Colon / Easter, Kode9, 
luxxuryproblems, Matt Nelson, 
Milkweed, Slikback, Sourdure, 
WRENS

29. Oktober 20:00, Saal

Erik Friedlander’s 
The Throw
Jazz

The Throw setzt sich zusam-
men aus Cellist Erik Fried-
lander, Pianist Uri Caine, 
Mark Helias am Bass und 
Ches Smith am Schlagzeug. 
Das neue Album Dirty Boxing 
erforscht die poetische Kraft 
der Mixed Martial Arts und 
liefert kraftvolle Darbietungen, 
die Intensität, Anmut und einen 
Hauch von Kampfgeist mitein-
ander verweben. Die emotiona-
le Tiefe dieses Programms ist 
ein Beweis für die Kreativität 
und die unerforschten Verbin-
dungen zwischen Musik und 
der Körperlichkeit des Kampf-
sports. Es ist Musik, die die 
Schönheit der Kombination 
unterschiedlicher Welten feiert.  

→ Uri Caine (p), Mark Helias (b), Ches

Smith (dr), Erik Friedlander (vclo)

30. Oktober 20:00, Saal

Pablo Held Trio 
feat. Nelson Veras
Jazz

Das Risiko radikaler Sponta-
neität verleiht dem Pablo Held 
Trio seit Jahren Flügel, so dass 
es zum Modell einer eigenen 
Ästhetik geworden ist. Das 
künstlerische Gewicht und die 
Eigenständigkeit der drei Kölner 
Musiker ist ein Anziehungs-
punkt für einen wachsenden 
Kreis kongenialer Musiker:in-
nen des europäischen und 
amerikanischen Kontinents, 
die das Trio häufig erweitern. 
So auch in der Zusammen-
arbeit mit dem brasilianischen 
Gitarristen Nelson Veras, der 
sich in das Triogeflecht mühe-
los einwebt und durch sein 
feines Spiel weiter veredelt.

→ Pablo Held (p), Robert Landfermann 

(db), Jonas Burgwinkel (dr), Nelson 

Veras (git)

10. Oktober 20:00, Saal

Vollmaier: 
Kind of Laibach // 
Igor Lumpert 
„Innertextures“
Jazz

Der slowenische Pianist Sašo 
Vollmaier ist vor allem für 
seine kühnen Soloprojekte 
bekannt. Das vielleicht kühnste 
ist „Vollmaier: Kind of Laibach“, 
der Musik der Avantgarde-
Post-Punk-Band Laibach ge-
widmet. Vollmaier arbeitet sich 
an dem industriellen, mono-
lithischen Klanggebilde der 
Band entlang, sucht die Wärme 
in den dunkleren Bereichen 
des Ausdrucks heraus und 
agiert innerhalb verschiedener 
Grenzen der klassischen und 
der improvisierten Welt.
Sein Landsmann, Saxophonist 
Igor Lumpert, verwebt in 
der kraftvollen, eklektischen 
Musik seines Ensembles 
Innertextures persönliche 
und interkulturelle Erfahrun-
gen. Die Kompositionen sind 
geprägt durch komplexe rhyth-
mische Muster, vertrackte 
Melodien und Improvisationen, 
inspiriert von klassischer Musik, 
osteuropäischer Volksmusik 
sowie Kammermusik und zeit-
genössischem Jazz.

→ Sašo Vollmaier (p), Igor Lumpert 

(tsax, comp), Greg Ward (asax), Masa 

Kamaguchi (db), Matheus Jardim (dr)

09. Oktober 20:00, Saal

Jacob Young Trio
Jazz

Auf seinem vierten Album 
„Eventually“ präsentiert sich 
Gitarrist und Komponist Jacob 
Young zum ersten Mal im Trio-
Format. Live sind dies neben 
Young die junge norwegische 
Schlagwerkerin Veslemøy 
Narvesen und der interna-
tional bekannte Bassist Mats 
Eilertsen. Zusammen loten sie 
eine Vielzahl von Rhythmen, 
Stimmungen und Stilen aus, 
die allesamt durch untrüg-
liches melodisches Gespür 
miteinander verbunden sind. 
Zeitgenössischer Jazz voller 
unaufdringlicher Überraschun-
gen und Kontraste.

→  Jacob Young (git), Mats Eilertsen (db), 

Veslemøy Narvesen (dr)
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